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Grüne punkten durch Sachpolitik statt Populismus - auch bei den
Mitgliederzahlen
Landespartei

Zur Mitgliederentwicklung der Partei Bündnis 90/Die Grünen in Schleswig-Holstein in den letzten zehn
Jahren sagt die Landesvorsitzende, Eka von Kalben:

Bündnis 90/Die Grünen in Schleswig-Holstein konnten den Mitgliederstand aus dem Jahr 2000
überschreiten. Trotz schwerer Einbrüche im Jahre 2002, die mit der Zustimmung zum stark umstrittenen
Afghanistaneinsatz zusammenhingen, wächst die Mitgliederzahl seit 2007 erfreulicherweise kontinuierlich
an.

Die gestiegenen Mitgliederzahlen führen dazu, dass wir viele Menschen für die aktive politische Arbeit
gewinnen konnten und sie an der Gestaltung ihrer Umwelt teilnehmen. Viele Neumitglieder haben
mittlerweile Aufgaben in der Partei und den Fraktionen übernommen.

Deutliche Zuwächse erleben wir immer wieder in aktiven Wahlkämpfen, insbesondere zu den
Kommunalwahlen. Die Möglichkeit bei den Grünen mitzuarbeiten ohne gleich der Partei beizutreten, hat
sich langfristig bewährt.

Gerade in Zeiten in denen sich Personen wie Herr Stegner und Herr Westerwelle durch Populismus
niedrigsten Niveaus gegenseitig ausstechen, ist es unsere Aufgabe durch Sachpolitik und
Glaubwürdigkeit Politikverdrossenheit zu bekämpfen.
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